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Termine
Büchereien

Open Library, 10.00 bis 20.00,
Stadtbücherei, Kiskerstr. 2.
Stadtbücherei, 18.00 bis 20.00,
Kiskerstr. 2.

Freizeit

Spieltreff, für Spielbegeisterte
jeden Alters, 15.00 bis 17.00,
Bürgerzentrum Remise, Kis-
kerstr. 2.

Sonstiges

Haller Tafel, Ausgabe, 10.45
bis 12.00, Gemeindezentrum
Oase, Bismarckstr. 13.

Bürgerservice

Besucherzentrum, 8.00 bis
13.00, 14.00 bis 16.00, Rat-
haus 1, Ravensberger Str. 1.
Rathaus & Bürgerbüro, mitt-
wochs und freitags nur mit
Termin, Tel. 05201 1830, 8.00
bis 13.00, 14.00 bis 16.00, Be-
sucherzentrum im Rathaus 1,
Ravensberger Str. 1.
EntsorgungspunktNord, 8.00
bis 16.30, Im Hagen 1a.

Sonstige Notdienste

Ärztlicher Notdienst, Tel.
116117.
Zahnärztlicher Notdienst,
Tel. 01805 986700.
Apotheken-Notdienst, Tel.
0800 0022833 oder
www.akwl.de.

Beratung

Seelsorgetelefon der ev. Kir-
chengemeinde, Tel. 0176
81633783.
Hospizgruppe, Tel. 0175
3303468.

Auf ein Eismit
den Grünen

Halle. DieGrünen-Wahlkreis-
kandidatinnen aus Künsebeck
laden am Montag, 25. August,
ab 16 Uhr zu einem Eis vor
dem Tante-Enso-Supermarkt,
Hauptstraße 44, ein.

Am folgenden Tag, Diens-
tag, 26. August, bieten Jan
Schneider und Bürgermeister-
kandidatin Friederike Hege-
mann ab 18 Uhr in Hörste
ebenfalls Eis am Tante-Enso-
Markt, Alte Dorfstraße 11, an.
Die Kandidatinnen und Kan-
didaten freuen sich auf offene
Gespräche und Anregungen
fürdieKommunalwahlunddie
Zukunft der Ortsteile.

Familientag auf
Hof Lübke

Halle-Hörste. DerHeimatver-
ein veranstaltet am Sonntag,
31.August, ab14UhreinenFa-
miliennachmittag auf demHof
Lübke. Kinder dürfen Gebäck
formen und beim Backen zu-
sehen, während Erwachsene
Kaffee genießen. Es sind zahl-
reiche Spiele geplant. Vorhe-
rige Anmeldungen sind erfor-
derlich unter Tel. 0176
66363468 oder Tel. 0173
7601444.

Schock amMorgen: Zwei Autos stehen in Flammen
Am frühen Samstagmorgen brennen auf Höhe des Autohauses Zegark in Halle zwei Autos.

Anwohner alarmieren die Polizei. Die hat jetzt Ermittlungen wegen der Brandursache aufgenommen.
Halle (maat). Schock für die
Bewohner der Wertherstraße
in Halle. Am frühen Sams-
tagmorgen gegen 7.10 Uhr
sind auf Höhe des Autohau-
ses Zegark (Wertherstraße
64) zwei geparkte Autos in
Brand geraten. Anwohner in-
formierten umgehend die
Polizei.

Die Feuerwehr rückte aus.
Beim Eintreffen am Einsatz-
ort befanden sich beide Pkw
im sogenannten „Voll-
brand“, wie die Leitstelle der
Polizei Gütersloh mitteilt.

Nachdem die beiden bren-
nenden Autos gelöscht wa-
ren, hat die Kriminalpolizei
ihre Ermittlungen aufgenom-
men. Da es sich um keinen
Verkehrsunfall handelte, ist
die Brandursache zum jetzi-
gen Zeitpunkt ungeklärt,
heißt es weiter.

Personen kamen bei dem
Feuer nicht zu Schaden. Bei-
de betroffenen Fahrzeuge
sind durch die Brandschä-
den fahruntauglich gewor-
den und erlitten einen Total-
schaden.

Am Samstagmorgen sind in Halle auf der Wertherstraße zwei ge-
parkte Autos in Brand geraten. Foto: Ulrich Fälker

Die Polizei hat viele Spuren am Tatort auf dem Gelände der Aral-Tankstelle an der B61 gesichert. Fotos: Wolfgang Wotke

Videoaufnahmen belasten Ehemann
Natalia K., eine 28-jährige Mutter von vier Kindern, wird verbrannt in einem Auto
aufgefunden. War es ein Unfall oder ein kaltblütiger Mord, getarnt als Tragödie?

Wolfgang Wotke

Gütersloh. Eine Frau. Ein
Mann. Vier Kinder. Ein trautes
Heim. Doch irgendwann fängt
es an. Es wird immer schlim-
mer: Demütigungen, Drohun-
gen, Gewalt, sexuelle Übergrif-
fe. Natalia K. (28) hat ein fröhli-
ches Lachen und lebhafte Au-
gen.Sie istkeinMensch,derein-
fach geht. Oder doch? Lange
versucht sie bei ihrem Ehe-
mannOleksandrK. (36) zublei-
ben. Schließlich sinddadieKin-
der, die umsorgt werden wol-
len.

Und dann trifft sie einen an-
deren Mann, der für sie wie ein
Lichtstrahl in einer düsteren
Zeit ist. Wochen später ist Na-
talia tot. Verbrannt in einem
Auto. Ein Unfall? Ein Verbre-
chen? Die Polizei ist misstrau-
isch und ermittelt monatelang.
Nun sind sich die Fahnder si-
cher: Es istMord.

Familie ist kurz nach
Kriegsbeginn aus der
Ukraine geflohen

Beschuldigt wird ihr Part-
ner Oleksandr K., der mittler-
weile in Untersuchungshaft
sitzt. Er soll seine Ehefrau zu-
vor getötet und dann ein Un-
glück vorgetäuscht haben. „In
der Anklage steht ,aus niedri-
gen Beweggründen’“, wundert
sich sein Strafverteidiger Cars-
ten Ernst aus Bielefeld, der sich
zum ersten Mal zu diesem Fall
äußert. „Mein Mandant be-
streitet die Tat energisch.“
Wahrscheinlich beginne der
Prozess noch in diesem Jahr,
obwohl der Eröffnungsbe-
schlussdesLandgerichtesnoch
nicht vorliege.

Es ist der 10. Oktober, 1.44
Uhr, als eine Brandmeldung bei
derLeitstellederFeuerwehrein-
geht: „Neben einer Zapfsäule
der Aral-Tankstelle an der Ma-
rienfelder Straße in Gütersloh
steht ein Auto in Flammen.“
Rettungskräfte sind schnell vor
Ort. Die Feuerwehr kann den
Brand löschen. Auf demMittel-
streifen der B61 finden die Sa-
nitäter einen schwer verletzten
Mann. Im Auto auf dem Bei-
fahrersitz liegt eine bis zur Un-
kenntlichkeit verbrannte Lei-
che. Die Polizei kann die Iden-
tität klären. Es handelt sich um
Natalia K., die Ehefrau des ver-
letzten Mannes. Was ist dort
passiert? Videoaufnahmen der
Tankstelle werden gesichtet.
Darauf sind Szenen zu sehen,
wie Oleksandr. K. gegen 1.40
Uhr mit seinem Auto an einer
Zapfsäule vorfährt, aussteigt
und einige Zeit mit der Zapf-
pistole hantiert. Dann beginnt
es plötzlich zu brennen. Auch
er fängt Feuer und renntweg.

Eine Mordkommission
(„Nord“, wegen Nordring), die
durch Kriminalhauptkommis-
sarin Julia Berg des Polizeiprä-

sidiums Bielefeld geleitet wird,
übernimmt die Ermittlungen,
die mehr als neun Monate an-
dauern.ZuAnfanggeht dieKri-
po noch von einem Unfallge-
schehen aus, zumal das ein ers-
tes Gutachten bescheinigt und
eine Obduktion des verkohlten
LeichnamskeineeindeutigeTo-
desursache feststellen kann.
Doch ein Verdacht bleibt: Eine
Vertuschungstat ist nicht aus-
zuschließen. Freunde, Bekann-
teundFamilienangehörigewer-
den vernommen, auch der in-
zwischen genesene Ehemann.
Diesersoll sichmehrmals inWi-
dersprüche verstrickt haben
undauchdieMenschen imUm-
feld des Ehepaares sollen nach
Informationen dieser Zeitung
eine Beziehung voller Probleme
geschilderthaben.Sie sollenvon
einemLebenderNatalia von to-
taler Kontrolle und Gewalt
durch Oleksandr berichtet ha-
ben. Oft soll es zu sexuellen
Übergriffen und Schlägen ge-
kommen sein.

Auch gegenüber den Kin-
dern soll sich der Beschuldig-
te aggressiv verhalten haben.
Er soll seine Frau verbal er-
niedrigt und respektlos behan-
delthaben,obwohlsie sichstets
bemüht habe, ihm alles recht
zu machen. „Das alles hat da-
zu geführt, dass Natalia nur
noch weg von ihm wollte. Sie
wollte die Scheidung, weil sie
inzwischen auch einen ande-
ren Mann kennengelernt hat-
te, der ganz anders war und
ihr eine neue und bessere Zu-
kunft bieten konnte. Doch das
hat Oleksandr nicht akzep-
tiert und hat gedroht, sich das
Lebenzunehmen,wennsie ihn
verlassen würde“, berichtet
eine Freundin. Die ganzen
Umstände seien für die 28-Jäh-

rige nicht einfach gewesen,
denn man gehörte ja einer
ukrainischen Bibelgruppe
(Baptisten) an. „Dort herr-
schen andere Regeln.“

Die Familie ist 2022 kurz
nach Kriegsbeginn aus der
Ukraine geflohen und nach
Deutschland gekommen. In
Gütersloh wollen Oleksandr
und Natalia K. sich ein neues
Lebenaufbauen.Siehabeneine
Erdgeschosswohnung nahe
des Heidewald-Stadions bezo-
gen. Oleksandr hat Arbeit in
einer Metallbaufirma in Bee-
len gefunden. Natalia hat sich
um die Kinder und den Haus-
halt gekümmert. Eine Bekann-
te: „Das war nicht leicht, denn
das Geld habe nur so einiger-
maßen gereicht. Einen Tag vor
Natalias Tod wollte sie in die
Ukraine fahren, um das Auto
zu verkaufen und ihren Füh-
rerschein umzutauschen. Ihr
Mann wollte sie bis zur polni-
schenGrenze fahren und dann
mit dem Zug zurückkom-
men.“

Opfer saß
angeschnallt im
brennenden Auto

Ein neues, in Auftrag gege-
benes gerichtsmedizinisches
Gutachten soll die These bestä-
tigthaben,dassNatalia tot indas
Fahrzeug gesetzt worden ist..
Eine Hitzeeinatmung von
Brandrauchgasen soll nicht
stattgefunden haben, so die
Untersuchungen. Eine Flucht-
reaktion sei auf den Videos
nicht erkennbar. Sie ist ange-
schnallt geblieben. Rechtsan-
walt Carsten Ernst will sich da-
zunichtäußern,auchnichtüber
seineVerteidigungsstrategie.

Natalia K. wollte die Schei-
dung. Musste sie deshalb ster-
ben?

Pressearbeit
für Vereine

Gütersloh. Das Bürgerkolleg
Güterslohbietet amDienstag, 2.
September, von17bis19.30Uhr
ein Seminar zur Erstellung von
Pressemeldungen für die Öf-
fentlichkeitsarbeit eines Ver-
eins an. Ludger Osterkamp, Re-
dakteur dieser Zeitung, wird
praxisnah die wichtigsten Re-
geln vorstellen. Anmeldungen
via Mail an buergerkolleg@bu
ergerstiftung-guetersloh.de
oder unterTel. 05241 971380.
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Sie möchten heute gut und günstig zu Mittag essen?
Hier die aktuellen Tipps aus dem Altkreis Halle.

Borgholzhausen
Haus Hagemeyer-Singenstroth, Bahnhofstraße 81, Tel. 9 20 23

Tortelliniauflauf mit Gemüse und Pilzen 7,50 €
Hähnchen im Knuspermantel, Rosmarinkart., Rahmgem. 9,00 €
Mandarinencreme 2,50 €

Steinhagen
Fleischerei Haskenhoff, Waldbadstraße 25, Tel. 35 17

Ruhetag!

Versmold
Bistro-Biobauernmarkt Hoffmeier, Oesterweger Str. 52, Tel. 21 58

Bis zum 29. 8. 2025
macht der Mittagstisch Sommerpause!

Oase by Wiltmanns Cocktailbar, Altstadtstr. 7, Tel. 4 77 76 50

Ruhetag!

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

Möchten Sie auch Ihr Mittagstisch-Angebot inserieren?
Infos unter Telefon (0 52 01) 6 59 89 92

Guten Appetit wünscht Ihre Tageszeitung!

MONTAG


